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Niederschrift 

über die 37. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 

am Mittwoch, 20. Mai 2020, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Vorsitzende, B90/Grüne 

Dr. Michael von Rüden, 1. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Anke Bergmann, 2. stellvertretende Vorsitzende, SPD 

Dr. Rainer Hanemann, Mitglied, SPD 

Hermann Hartig, Mitglied, SPD 

Dr. Cornelia Janusch, Mitglied, SPD 

Marcus Leitschuh, Mitglied, CDU 

Jutta Schwalm, Mitglied, CDU 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Michael Dietrich, Mitglied, AfD 

Mirko Düsterdieck, Mitglied, Kasseler Linke (Vertretung für Simon Aulepp) 

Thorsten Burmeister, Mitglied, FDP 

Andreas Ernst, Mitglied, Parteilos (WfK) 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Ehri Haas, Vertreterin des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Ulrike Gote, Stadträtin, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Annika Kuhlmann, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Bernd Heger, Amt für Schule und Bildung 

Antje Kühn, Kindertagesbetreuung Kassel 

Udo Pfingsten, Jugendamt  
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1. Konzepte zur "Digitalen Bildung"                                                      101.18.1554 

2. Psychische Gesundheit Kasseler Kinder und Jugendlicher 101.18.1625 

3. Grundschulkapazitäten in Bettenhausen 101.18.1645 

4. Auswirkungen von Corona 101.18.1682 

5. Unterstützung technischer Infrastruktur für Schülerinnen 

und Schüler 

101.18.1683 

6. Begleitung von Kindern und Jugendlichen in der Corona Krise 101.18.1684 

 

 

Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann eröffnet die mit der Einladung vom 

13. Mai 2020 ordnungsgemäß einberufene 37. öffentliche Sitzung des Ausschusses 

für Schule, Jugend und Bildung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

Zur Tagesordnung 

 

Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann weist auf die von Dezernat –V- verteilte 

Tischvorlage zu Tagesordnungspunkt 1, betr. Konzepte zur „Digitalen Bildung“, 

101.18.1554, hin. 

 

Weiterhin teilt sie mit, dass sie folgende Tagesordnungspunkte wegen 

Sachzusammenhangs gemeinsam behandeln wird. 

 

1. Konzepte zur „Digitalen Bildung“ 

 Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 2. März 2020 

 Bericht des Magistrats 

 -101.1554- 

 

und 

 

5. Unterstützung technischer Infrastruktur für Schülerinnen und Schüler 

 Anfrage der Fraktion B90/Grüne 

 -101.18.1683- 

 

sowie 

 

4. Auswirkungen von Corona 

 Anfrage der SPD-Fraktion 

 -101.1682- 

 

und 
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 Anfrage der Fraktion B90/Grüne 

 -101.18.1684- 

 

Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 

 

Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann stellt die so geänderte Tagesordnung 

fest. 

 

Die Tagesordnungspunkte 1 und 5 werden wegen Sachzusammenhangs 

gemeinsam aufgerufen. Für die Behandlung der Punkte gibt Vorsitzende Dr. van 

den Hövel-Hanemann die Sitzungsleitung an den 1. stellvertretenden Vorsitzenden 

Dr. von Rüden ab. 

 

1. Konzepte zur "Digitalen Bildung" 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 2. März 2020 

Bericht des Magistrats 

-101.18.1554- 

 

Wir bitten den Magistrat, eine Zusammenfassung der von den Schulen erarbeiteten 

Konzepte zur „Digitalen Bildung“ vorzustellen und bei der Darstellung auf folgende 

Aspekte einzugehen: 

 

 Welche Schwerpunkte werden in den einzelnen Schulformen gesetzt? 

 Welche Maßnahmen sind in den jeweiligen Konzepten für die Umsetzung 

der pädagogischen Unterstützung eingeplant? Welche Summe, bezogen 

auf das Gesamtvolumen, ist dafür eingeplant? 

 Welche Maßnahmen sind in den jeweiligen Konzepten für die technische 

Umsetzung eingeplant? Welche Summe, bezogen auf das Gesamtvolumen, 

ist dafür eingeplant? 

 Auf welche Unterstützung bzw. Infrastruktur können die Schulen 

zurückgreifen? In welchem Umfang ist das Medienzentrum einbezogen? 

 

Stadträtin Gote führt in das Thema ein und übergibt dann das Wort an Bernd 

Heger, Amt für Schule und Bildung, der mithilfe der im Voraus verteilten 

Tischvorlage von Schwerpunkten (technische Ausstattung, technische Infrastruktur 

und Vernetzung) berichtet. Anschließend erläutert er die Maßnahmen zur 

Umsetzung der pädagogischen Unterstützung sowie zur technischen Umsetzung. 

Zum Schluss informiert er über Unterstützungsangebote. Im Anschluss 

beantworten Stadträtin Gote und Bernd Heger die Nachfragen der 

Ausschussmitglieder. 

 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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5. Unterstützung technischer Infrastruktur für Schülerinnen und Schüler 

Anfrage der Fraktion B90/Grüne 

- 101.18.1683 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie viele mobile Arbeitsgeräte wie Laptop oder Tablet werden benötigt, um 

allen Schüler*innen die Teilnahme am Home-Schooling bzw. E-Learning zu 

ermöglichen? 

 

2. Wie viele mobile Arbeitsgeräte stehen den Schulen bzw. Schüler*innen 

seitens der Stadt Kassel bereits zur Verfügung und wie viele Geräte können 

voraussichtlich durch die vom Bund beschlossenen Mittel (150,00 € pro 

Schüler*in) hinzukommen? 

 

3. In welchen Schulformen und in welchen Jahrgangsstufen werden die 

Geräte zum Einsatz kommen? 

 

4. Gibt es besondere Einsatzschwerpunkte (z.B. für Schüler*innen mit 

Unterstützungsbedarf, in Sozialräumen mit Unterstützungsbedarf)? 

 

5. Nach welchen Kriterien wird die Verteilung an Schüler*innen 

vorgenommen?  

 

6. Gibt es Unterstützung bei der Bewältigung der anstehenden Aufgaben, z. B. 

bei der Einrichtung der technischen Infrastruktur, der Ausleihmodalitäten 

und vor allem bei der Anleitung und Begleitung im Rahmen der Nutzung? 

 

7. Wie hoch ist die Summe, die die Stadt Kassel aus dem zur Verfügung 

stehenden Budget des Bundes erhält? Ist geplant, das Bundesprogramm 

durch kommunale Mittel aufzustocken? 

 

Stadtverordnete Dr. van den Hövel-Hanemann, Fraktion B90/Grüne, begründet die 

Anfrage ihrer Fraktion. Stadträtin Gote beantwortet die Anfrage und die sich 

anschließenden Nachfragen der Ausschussmitglieder. Die schriftliche 

Beantwortung der Anfrage wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote erklärt 1. stellvertretender 

Vorsitzender Dr. von Rüden die Anfrage für erledigt. 
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Anfrage der Fraktion B90/Grüne 

- 101.18.1625 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Erkenntnisse hat der Magistrat über den Gesundheitszustand 

Kasseler Kinder und Jugendlicher im Hinblick auf deren psychische 

Gesundheit? 

2. Wie hat sich dieses Bild in den letzten 10 Jahren verändert? 

3. Welche Beratungs-, Behandlungs- und Präventionsangebote sind in Kassel 

für diese Zielgruppe vorhanden?  

4. Reichen diese Angebote aus? 

 

Stadträtin Gote erläutert die mit der Einladung versandte schriftliche 

Beantwortung der Anfrage. Im Anschluss beantworten sie, Udo Pfingsten, 

Jugendamt, und Antje Kühn, Kindertagesbetreuung Kassel, die Nachfragen der 

Ausschussmitglieder. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote, Udo Pfingsten, Jugendamt, und Antje 

Kühn, Kindertagesbetreuung Kassel erklärt Vorsitzende Dr. van den Hövel-

Hanemann die Anfrage für erledigt. 

 

 

3. Grundschulkapazitäten in Bettenhausen 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1645 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Gibt es im Stadtteil Bettenhausen ausreichende Grundschulkapazitäten, um 

dem wachsenden Bedarf durch die Bebauung des „Salzmann-Areals“ und 

des „Lossegrundes“ gerecht zu werden? 
 

2. Welche Grundschulen kommen für die künftigen Bewohner dieser 

Neubaugebiete in Frage? 
 

3. Über welche Kapazitäten verfügen diese Grundschulen? 
 

4. Welche Planungen hat der Magistrat für die Weiterentwicklung der Schulen 

(nicht nur Grundschulen) in Bettenhausen? 
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Stadtverordneter Dr. von Rüden, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage seiner 

Fraktion. Stadträtin Gote und Bernd Heger, Amt für Schule und Bildung, 

beantworten die Anfrage sowie die sich anschließenden Nachfragen der 

Ausschussmitglieder. Die schriftliche Beantwortung wird der Niederschrift als 

Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote und Bernd Heger, Amt für Schule und 

Bildung, erklärt Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für 

erledigt. 

 

 

 

Die Tagesordnungspunkte 4 und 6 werden wegen Sachzusammenhangs 

gemeinsam aufgerufen. 

 

4. Auswirkungen von Corona 

Anfrage der SPD-Fraktion 

- 101.18.1682 - 

 

Anfrage 

 

Welche Auswirkungen haben die Einschränkungen durch den Corona-Virus in den 

Bereichen 

- der Hilfe zur Erziehung 

- der Kinder- und Jugendförderung 

- der Kinderbetreuung 

- der Schulen 

und welche Maßnahmen wurden/werden ergriffen? 

 

Stadtverordnete Bergmann, SPD-Fraktion, begründet die Anfrage ihrer Fraktion. 

Stadträtin Gote beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung der 

Anfrage wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote erklärt Vorsitzende Dr. van den 

Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
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Anfrage der Fraktion B90/Grüne 

- 101.18.1684 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Herausforderungen sieht der Magistrat für Kinder und Jugendliche 

in der Zeit des Corona-bedingten Lockdowns und mit welchen Angeboten 

unterstützt die Stadt Kassel die Kinder und Jugendlichen in dieser 

besonderen Situation? 

 

2. Wie ist der Stand der stufenweisen Wiederinbetriebnahme der Schulen, 

damit verbunden der Hortbetreuung, der Kitas und der Tagespflege aus 

kommunaler Sicht bzw. wie laufen die Vorbereitungen und welche 

besonderen Aufgaben sieht der Magistrat dabei? 

 

3. Wie stellen sich die Angebote der Jugend- und Erziehungshilfen unter den 

Vorzeichen der gesundheitsspezifischen Anforderungen dar und welche 

Aufgaben bewertet der Magistrat als besondere Herausforderungen? 

 

Stadträtin Gote beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung der 

Anfrage wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote erklärt Vorsitzende Dr. van den 

Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:55 Uhr 

 

 

 

 

 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Annika Kuhlmann 

Vorsitzende Schriftführerin 
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